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Neue
Bushaltestelle

in Maasen
Mehr Sicherheit für Kinder

MAASEN � Nach dem einstimmi-
gen Beschluss des Gemeinde-
rats, den Bebauungsplan „Hin-
ter der alten Schule“ zu ändern,
steht in Maasen ein freies Bau-
grundstück zur Verfügung.

Im Vorfeld waren die Öf-
fentlichkeit sowie 42 Behör-
den und Träger öffentlicher
Belange beteiligt worden.
Vier Behörden brachten An-
regungen und Hinweise vor,
Bedenken wurden nicht ge-
äußert. Der Rat, der am
Dienstag ohne die Mitwir-
kung von Iris Höpke und Mar-
vin Meyer tagte, beschloss die
beschleunigte Änderung als
Satzung. Interessenten für
das 880 Quadratmeter große
Grundstück im Flüth gebe es
noch nicht, teilte Verwal-
tungsvertreter Rainer Ahrens
auf Nachfrage mit. Im Falle
eines Verkaufs soll der dort
angesiedelte Spielplatz auf
das Sportplatzgelände verla-
gert werden.

Zügig arbeitete der Rat den
Antrag der Kirchengemeinde
Mellinghausen auf Bezu-
schussung erforderlicher
Maßnahmen in der Kapelle
ab. „Es ist dort ziemlich fins-
ter“, erklärte Pastor Burk-
hard Westphal in einer Sit-
zungsunterbrechung. Er
sprach von einer erforderli-
chen Investition von 14000
Euro für die Erneuerung der
Beleuchtung und den Einbau
einer Lautsprechanlage. Man
habe Anträge an die Gemein-
den Mellinghausen und Maa-
sen gestellt, aber auch an die
Jagdgenossenschaften Brake,
Mellinghausen, Maasen und
Ohlendorf.

Letztere habe einen Betrag
in Höhe von 600 bis 700 Euro
in Aussicht gestellt. Der Vor-
schlag von Bürgermeister

Fred Könemann, für das kom-
mende Haushaltsjahr 3000
Euro für diesen Zweck einzu-
planen, wurde im Verlauf der
Diskussion nach unten korri-
giert; der Beschluss, 2000
Euro bereitzustellen, fiel ein-
stimmig.

Eine gute Nachricht in Sa-
chen Schülerbeförderung:
Die Neueinrichtung einer
Haltestelle im Fladderweg be-
deutet mehr Sicherheit für
die drei Erstklässler aus Maa-
sen /Berkel, die ab Sommer
2018 die Grundschule in Sie-
denburg besuchen. Rainer
Ahrens teilte mit, dass der
Bus nach Absprache mit dem
Landkreis und dem Unter-
nehmen eine Schleife über
Ludwigslust und Ölstraße
fahren werde, sodass die Kin-
der nicht die Bundesstraße
überqueren müssen.

Der Mühlenweg und ein
Teilstück des Weges Mesloh
sind laut Ratsherr Wilhelm
Griffel sanierungsbedürftig.
Bis September soll ein ent-
sprechender Antrag auf För-
derung im Rahmen des länd-
lichen Wegebaus gestellt wer-
den. Die Verwaltung wird
Möglichkeiten zur Verbesse-
rung der Netzabdeckung für
das Mobilfunknetz ausloten.
Sollte es an der Bundesstraße
ein Versorgungsdefizit ge-
ben, könnte nach dem Vor-
bild der Gemeinde Staffhorst
eine Funkübertragungsstelle
Abhilfe schaffen, teilte Rainer
Ahrens mit.

Für Ärger sorge die ver-
mehrte illegale Müllablage-
rung in der Gemeinde Maa-
sen. Ahrens bittet die Ein-
wohner, die bekannten Pro-
blemstellen im Auge zu be-
halten, Verursacher müssten
mit einer Strafanzeige rech-
nen. � mks
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Junge Schießsportler holen Medaillen
Teilnehmer aus Bezirksschützenverband bei Landesverbandsmeisterschaft in Bassum erfolgreich
SULINGEN/DIEPHOLZ � Mit Me-
daillen in großer Zahl kehr-
ten Schüler, Jugendliche und
Junioren der Vereine im Be-
zirksschützenverband Graf-
schaft Diepholz von der zwei-
tägigen Landesverbandsmeis-
terschaft des Nordwestdeut-
schen Schützenbundes
(NWDSB) im Lichtpunkt- und
Luftdruckschießen im Lan-
desleistungszentrum Bassum
zurück, teilt Bezirkspressew-
artin Marianne Vallan mit.
„Besonders die hervorragen-
den Luftgewehrergebnisse
von Lea-Sophie Osterkamp
vom Schützenverein Kirch-
dorf sind hervorzuheben: In
der Jugendklasse erzielte sie
387 Ringe, nur einen weniger
als Finja Kölling vom Schüt-
zenverein Bramstedt – das be-
deutete Platz zwei.“ Ebenso
hatte Lea-Sophie in der Dis-
ziplin Luftgewehr 3x20
Schuss „nur“ Finja Kölling
vor sich, machte mit 584 Rin-
gen den zweiten Platz und be-
kam eine zweite Silberme-
daille.

In der Schülerklasse traten
mit der Luftpistole neun
Mannschaften an: „Platz vier
wurde es für die Schüler vom
Schützenverein Kirchdorf
mit 443 Ringen. Aus ihren
Reihen kam in der Einzelwer-
tung, mit 163 Ringen, Jonas
Mücke auf den Silbermedail-
lenplatz.“ Louis Löhmann
und Konrad Belke (Schützen-
verein Mallinghausen) sowie
Ben-Henrik Sprick und Tris-
tan Kastens (Kirchdorf) folg-
ten auf den Plätzen sechs,
acht, elf und 18, Doreen Dör-
mann (Kirchdorf) und Leni
Mattfeld (Brockum) „ergatter-
ten“ die Plätze acht und 15.

In der Jugendklasse maßen

sich neun junge Sportschüt-
zen, berichtet Marianne Val-
lan: „Lisa Reuter vom Schüt-
zenverein Brockum wurde
mit super 351 Ringen Silber-
medaillengewinnerin, Daria
Kastens vom Schützenverein
Kirchdorf nahm mit 347 Rin-
gen den Bronzeplatz ein.“
Lena Löhmann (Mallinghau-
sen), Johanna Grewe und
Charlotte Rump (beide Schüt-
zenverein Rehden) folgten
auf den Plätzen zehn, 15 und
18. Unter neun Junioren
schaffte Kira Simon vom
Schützenverein Strange-
Buchhorst (Juniorin II) mit
363 Ringen den Sprung auf
den zweiten Platz. Rang sechs
gab es für Lea Grünenwald
vom Schützenverein Kirch-
dorf (347 Ringe), Lea Sud-
mann vom (Brockum) und
Jasmin Sieck (Strange-Buch-
horst) schlossen sich mit
Platz 16 und 17 an. Rico Berg-

mann (Kirchdorf) sicherte
sich in derselben Klasse mit
349 Ringen Rang sieben. Lisa
Reuter (Brockum) wurde
Sechste mit ihrem Ergebnis
als Juniorin I. Marvin Henkel
vom (Strange-Buchhorst) si-
cherte sich mit 355 Ringen
Platz sieben, mit 339 Ringen
nahm Jonas Ehlers (Schützen-
verein Sulingen von 1848)
von 19 Teilnehmern Rang
neun ein.

Laut Marianne Vallan gestal-
tete sich der Wettbewerb mit
der mehrschüssigen Luftpis-
tole (Schüler/Jugendliche)
schwierig, „die Anlage hatte
Aussetzer, wovon besonders
Louis Löhmann betroffen
war. Trotzdem hat er noch 16
Treffer ,untergebracht‘, in
der letzten Serie fünf. Doreen
Dörmann vom Schützenver-
ein Kirchdorf sicherte sich
mit 19 Treffern die Goldme-
daille.“ Die Kirchdorfer Schü-

lermannschaft mit Doreen
Dörmann (19 Treffer), Jonas
Mücke (21) und Ben-Henrik
Sprick (elf ) errang die Gold-
medaille.

Beim neu eingeführten Luft-
pistolen-Mehrkampf seien
von 22 Teilnehmern der
Schüler- und 14 der Jugend-
klasse sehr gute Ergebnisse
erzielt worden: „Hier wurde
Doreen Dörmann mit 339
Ringen Landesmeisterin,
ebenso ihr Vereinskollege Jo-
nas Mücke mit 311 Ringen in
der Schülerklasse. Auch Lena
Löhmann nahm für 348 Rin-
gen in der Jugendklasse eine
Goldmedaille in Empfang, ihr
folgte auf Rang zwei Daria
Kastens vom Schützenverein
Kirchdorf mit 344 Ringen.“

Für die Disziplin Luftpistole
Standard meldeten sechs Ju-
gendliche, „Justus Plenge er-
rang mit 318 Ringen die
Bronzemedaille.“

Zwei Silbermedaillen sicherte
sich Lea-Sophie Osterkamp.

Mit der Luftpistole waren Daria Kastens und Lena Löhmann erfolg-
reich. � Fotos: Vallan

Siegfried Runge halbes
Jahrhundert bei Witte

Baugesellschaft würdigt langjährige Mitarbeiter
SULINGEN � Bei der Witte Bau-
gesellschaft in Vorwerk bei
Sulingen galt es jetzt zwei
Mitarbeiter zu würdigen, die
am größeren Teil der 70-jähri-
gen Firmengeschichte betei-
ligt waren. Gegründet hatte
1948 Ernst Witte das Unter-
nehmen, teilt Kathrin Witte-
Nickel mit: „Waren zu Beginn
Landeskulturarbeiten für die
ortsansässigen Landwirte die
Hauptaufgaben, sind es heute
zudem Straßen-, Kanal-,
Rohrleitungs-, Erd- und Ver-
sorgungsleitungsbau sowie
Erschließungsarbeiten.“ Die
Mitarbeiter wissen das Ar-
beitsklima im Familienbe-
trieb offensichtlich zu schät-
zen: „Siegfried Runge aus
Klein Lessen beging jetzt sein
50-jähriges Arbeitsjubiläum.
Heinrich Radke aus Wehrb-
leck ist seit 45 Jahren für uns
tätig.“ Siegfried Runge, 75
Jahre jung, machte nach dem
Renteneintritt einfach als Mi-
nijobber weiter. Er arbeitet

als Lkw-Fahrer auf den Bau-
stellen der Firma Witte: „In
den letzten 50 Jahren hat sich
viel verändert“, stellt Runge
fest, „doch ich habe mich
hier in der Firma immer sehr
wohl gefühlt.“ Heinrich Rad-
ke (63) hat in den vergange-
nen 45 Jahren „sein Können
als Baggerfahrer, hauptsäch-
lich im Kanalbau, unter Be-
weis gestellt“, berichtet Ka-
thrin Witte-Nickel und versi-
chert: „Seinen über 24 Ton-
nen schweren CAT-Mobilbag-
ger hat er voll im Griff.“

„Beide sind sehr verlässlich
und stehen jederzeit hinter
ihrem Beruf und der Firma“,
lobt Geschäftsführer Uwe
Witte. „Viele unserer Mitar-
beiter sind seit mehr als 20
Jahren im Betrieb, das ist für
heutige Verhältnisse gar
nicht mehr so üblich. Wir
sind stolz und dankbar, dass
wir so treue Mitarbeiter zu
unserem Unternehmen zäh-
len dürfen.“

Jubilar Siegfried Runge, Geschäftsführer Uwe Witte und Heinrich
Radke (von links). � Foto: Witte Baugesellschaft

Schnupperfußball
für kleine Kicker

SULINGEN � „Wir von der Ab-
teilung Jugendfußball des
TuS Sulingen bieten am Frei-
tag, 22. Juni, ab 17 Uhr ein
,Schnuppertraining‘ für unse-
re kleinsten Kicker an“, kün-
digt U7-Trainer Holger König
an. Herzlich eingeladen seien
Mädchen und Jungs der Jahr-
gänge 2012 bis 2014 (mindes-
tens vier Jahre alt), die Lust
auf Fußball haben. König er-
klärt: „Ab der Saison 2018 /
2019 möchten wir wieder
mit einer U7-Mannschaft an
den Start gehen und benöti-
gen dafür noch reichlich Ver-
stärkung. Wir würden uns
freuen, wenn sich viele fuß-
ballbegeisterte Kinder am 22.
Juni im Sportpark einfinden.“
Mitzubringen seien lediglich
Sportkleidung und Lust auf
Fußball, Getränke stellt der
TuS Sulingen. Das Training
leiten Stine Schardelmann
und Holger König, „der Spaß
steht dabei immer Vorder-
grund.“ Für nähere Informa-
tionen im Vorfeld ist Holger
König unter Tel. 0174 /
4826584 und per E-Mail (hol-
ger.koenig@ewetel.net) zu er-
reichen.

Neu: Kuscheltiersprechstunde
Ferienkiste 2018 der Samtgemeinde Kirchdorf bietet 27 Veranstaltungen

KIRCHDORF � Kuscheltier-
sprechstunde? Wo gibt es
denn sowas? Am 24. Juli, im
Rahmen der Kirchdorfer Feri-
enkiste 2018. Das Team der
Praxis Dr. Matthias Link emp-
fängt die „Patienten“ und
ihre Halter im Alter von fünf
bis zwölf Jahren um 15 Uhr in
der Varreler Praxis.

Melanie Lück und Sandra
Meißner, beide Mitarbeiterin-
nen der Verwaltung im Rat-
haus in Kirchdorf, koordinie-
ren die Veranstaltungen der
Vereine, Organisationen und
Einzelanbieter, die dafür sor-
gen, dass in den Sommerferi-
en keine Langeweile auf-
kommt. Laut Melanie Lück
sind es zumeist Kinder im Al-
ter zwischen vier und 13 Jah-
ren, die die Veranstaltungen
besuchen. Die Jugendlichen
hätten zumeist andere Inte-
ressen.

Die Angebote der Ferienkis-
te 2018 können, wie bereits
im vergangenen Jahr, wieder
online gebucht werden. Das
habe sehr gut funktioniert,
erinnert Lück. Die Buchun-
gen, die noch möglich sind,
werden den Eltern immer ak-
tuell angezeigt, sie erhalten
auch gleich eine Bestätigung.

Die Übersicht mit Detailin-
formationen zu den Veran-
staltungen steht ebenfalls on-
line, ist zu finden über die
Homepage der Samtgemein-
de. Wer nicht online buchen
kann, kann sich im Rathaus
bei Melanie Lück (Tel. 04273 /
8840, E-Mail an lueck@kirch-
dorf.de) oder Sandra Meißner
(Tel. 04273 /8815, E-Mail an
meissner@kirchdorf.de) in-
formieren und Plätze in der
Ferienkiste 2018 buchen.

Neben der Kuscheltier-
sprechstunde sind auch der
Kreativtag am 26. Juli in Holz-
hausen (Ausrichter: Heimat-
verein / Gemeinde), die „Was-
serolympiade“ am 2. August
(Ausrichter: SoVD Kirchdorf)
sowie das Abenteuerspiel
„Tatort Kirche“ (Ausrichter:
Evangelisch-lutherische Kir-
chengemeinde Kirchdorf)
neu im Angebot. Die Veran-
staltungen sind erstmals auf

einem kleinen Flyer aufgelis-
tet, statt in einem Büchlein.
Dieser Flyer wurde an die
Schulen und Kindergärten
verteilt, liegt in den örtlichen
Banken aus. Datum, Veran-
stalter, Ort, Preis und Alters-
gruppe sind angegeben. Wer
mehr wissen möchte, kann
sich online informieren. Ge-
bucht werden kann ab dem
kommenden Mittwoch, 13.
Juni um 14 Uhr.

Etwa 500 Kinder im Alter
zwischen vier und 13 Jahren
wohnen in der Samtgemein-
de und ein Großteil von ih-
nen nutzt das Angebot. Auch
in diesem Jahr wird ein
Pfandgeld erhoben, das die
Kinder beim Besuch der Ver-
anstaltung ausgehändigt be-
kommen. � sis

www.kirchdorf.feripro.de

Samtgemeindebürgermeister Heinrich Kammacher hat seit dem Beginn der Ferienkiste dessen Koor-
dination durch das Rathausteam ermöglicht. In diesem Jahr ist Melanie Lück erneut Ansprechpartnerin
für Veranstalter und Eltern. � Foto: S. Wendt

Kirchenvorstand
wird eingeführt

SCHWAFÖRDEN � Die Kirchen-
gemeinde Schwaförden-Scho-
len lädt für kommenden
Sonntag, 10. Juni, zu einem
Festgottesdienst ein, der um
14 Uhr in die Schwafördener
Kirche beginnt und musika-
lisch vom Gitarrenkreis un-
terstützt wird, teilt Pastor Ge-
rald Engeler mit: „Feierlich
ins Amt eingeführt werden
die Mitglieder des neuen Kir-
chenvorstandes – Susanne
Grube, Rolf Imholze, Kai Jäde-
ke, Frank Könenkamp, Vera
Sundmacher sowie Henry
Schmidt. Sie bilden für die
nächsten sechs Jahre das
neue Leitungsgremium der
Kirchengemeinde, gemein-
sam mit dem Pfarramt.“ Aus
ihrem bisherigen Dienst im
Kirchenvorstand verabschie-
det werden Frauke Köppen
(nach zwölf Jahren), Heidi
Mohrmann (18), Daniela Ren-
zelmann (sechs), Erika Rö-
denbeck (18) und Sabine
Rolfs (sechs). Pastor Gerald
Engeler: „Im Anschluss an
den Gottesdienst bittet der
Gemeindebeirat zu einem
Empfang ins Gemeindehaus,
bei Getränken, kleinen
Snacks und fröhlichen Begeg-
nungen.“

Plastik schmilzt
auf heißem Herd

FREISTATT � Am Mittwoch
wurden die Feuerwehren
Freistatt und Wehrbleck ge-
gen 11.40 Uhr zum Einsatz
am „Haus Ahorn“ in Freistatt
gerufen. Die Brandmeldean-
lage war ausgelöst worden,
da beim Kochen eines Haus-
bewohners Plastik auf eine
Herdplatte geriet und das
schmolz. „Durch das Abschal-
ten des Herdes konnte die Ge-
fahr behoben werden“, heißt
es in einer Pressemitteilung
seitens der Feuerwehr. Der
Einsatz unter Leitung von
Freistatts Ortsbrandmeister
Gero Enders konnte um 12.05
Uhr beendet werden.

Ortsfeuerwehr
plant Spargeltour
LINDERN � Das Linderner Feu-
erwehrhaus ist am Sonntag,
17. Juni, Treffpunkt für die
Spargeltour der Ortsfeuer-
wehr Lindern. Mit Fahrrä-
dern brechen die Teilnehmer
dort um 10 Uhr auf, teilt Ni-
cole Kossinna für das Kom-
mando mit. Die Anmeldun-
gen nehmen Dirk Mohrmann
(Tel. 04271 /3938) und Heiko
Stamme (Tel. 0160 /
90176691) bis zum 11. Juni
entgegen.

PERSÖNLICHES

27 Veranstaltungen
sondern mittendrin (22. Juli). Nicht
fehlen dürfen Bastelangebote
(etwa Malen in Varrel am 4. Juli,
Filzen in Kirchdorf am 3. August),
Sportliches (etwa Sommer-Biathlon
in Strange am 13. Juli, Dreikampf
am 18. Juli in Kirchdorf oder Boßel-
olympiade in Wehrbleck) sowie
„Tierisches“ (etwa „Ein Tag rund
ums Pferd“ in Woltringhausen am
9. Juli, Angeln für Kinder am 15.
Juli in Barenburg, „Spiel und Spaß
auf dem Bauernhof von Steffen
Hoyer in Kuppendorf am 25. Juli
oder der „Abend mit den Jägern“
am 3. August in Heerde). Besucht
wird die Polizei in Sulingen (12.
Juli) und der Oldtimerstammtisch
Kirchdorf stellt seine Schnauferl vor
(21. Juli).

Die 27 Veranstaltungen verteilen
sich über die Mitgliedsgemeinden
der Samtgemeinden, einzig in Frei-
statt findet in diesem Jahr keine
Veranstaltung statt.
Neben dem heiß begehrten „Ko-
chen mit Kindern“, zu dem Anne-
dore Plate namens des DRK-Orts-
vereins Kirchdorf in ihre Küche bit-
tet (2. Juli), werden weitere Kü-
chenschlachten geschlagen: am
28. Juni wird Pizza gebacken mit
dem DRK Bahrenborstel, „Ein sü-
ßer Tag“ heißt es am 17. Juli in
zwei Gruppen beim SV Falke
Wehrbleck und zur „Küchen-
schlacht“ lädt das DRK-Kirchdorf
für den 19. Juli ein. Das „Sommer-
fest auf Baumann's Hof“ ist nicht
mehr Abschluss der Ferienkiste,


